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Spielplan 
 

Gruppe A (Bleiche)  Gruppe B (Stadion) 
Berlin Rebels  Langenfeld Longhorns 
Wiesbaden Phantoms  Franken Knights 
Schwäbisch Hall Unicorns  Hamburg Blue Devils 
Lübeck Cougars  Frankfurt Pirates 
 Dresden Monarchs 
 

Spielplan Bleiche Samstag: 
09:30 Berlin Rebels  – Lübeck Cougars 
10:25 Schw. Hall Unicorns  – Wiesbaden Phantoms 
12:05 Wiesbaden Phantoms  – Lübeck Cougars 
13:00 Berlin Rebels  – Schw. Hall Unicorns 
14:40 Lübeck Cougars  – Schw. Hall Unicorns 
15:35 Wiesbaden Phantoms  – Berlin Rebels 
 

Spielplan Städtisches Stadion Samstag: 
09:00 Franken Knights  – Dresden Monarchs 
09:55 Langenfeld Longhorns  – Hamburg Blue Devils 
10:50 Frankfurt Pirates  – Dresden Monarchs 
11:45 Hamburg Blue Devils  – Franken Knights 
12:40 Frankfurt Pirates  – Langenfeld Longhorns 
13:35 Dresden Monarchs  – Hamburg Blue Devils 
14:30 Franken Knights  – Frankfurt Pirates  
15:25 Dresden Monarchs  – Langenfeld Longhorns 
16:20 Hamburg Blue Devils  – Frankfurt Pirates 
17:15 Langenfeld Longhorns  – Franken Knights 
 

Spielplan Bleiche Sonntag: 
Gruppenspiele um Platz 7-9 
09:00 Spiel 1  4.A  – 5.B 
10:30 Spiel 2  4.B  – 4.A 
12:00 Spiel 3  5.B  – 4.B 
 

Spielplan Städtisches Stadion Sonntag: 
Zwischenrunde 
09:00 Spiel 1 2.A  – 3.B 
10:00 Spiel 2 3.A  – 2.B 
Halbfinale 
11:00 Spiel 3 – Sieger Spiel 1 - 1.B 
12:00 Spiel 4 – Sieger Spiel 2 - 1.A 
Platzierungsspiele Platz 1-3 
13:00 Platz 5+6 Verlierer Spiel 1 – Verlierer Spiel 2  
14:00 Platz 3+4 Verlierer Spiel 3 – Verlierer Spiel 4  
15:00 Platz 1+2 Sieger Spiel 3 – Sieger Spiel 4  
16:00 Siegerehrung 

Infos fürs Wochenende 
 

Sa 04.10. 7.15 Treffpunkt im Stadion 
08.30 Eröffnungsfeier 
09.00 Erstes Spiel 
ca. 18.30 Ende des letzten Spiels 

So 05.10. 7.45 Treffpunkt im Stadion 
   (abhängig von der Platzierung) 
  ca. 16.00 Siegerehrung 
 

Ein Mittagessen wird an beiden Tagen kostenfrei von den Knights ge-
stellt. Die Verpflegung während der Spiele ist wie immer organisiert. 
Weitere Getränke, Speisen etc. können an den Ständen gekauft werden. 
An warme Kleidung, Kleidung zum Wechseln und Regenschutz denken! 
Kuchen kann jederzeit im Stadion abgegeben werden. 
 

Der Eintritt ist an beiden Tagen für alle frei. 
  

Montag ist kein Training 

Der Countdown läuft 
 

Am kommenden Wochenende ist es soweit. Dann 
treffen sich neun Vertreter ihres Bundeslandes in 
Rothenburg, um den Deutschen Meister im Jugend-
flagfootball auszuspielen. Die Franken Knights 
treffen dabei in Gruppe B auf die Langenfeld Long-
horns, Hamburg Flag Devils, Frankfurt Pirates und 
die Dresden Monarchs.  
Mit den Devils haben die Rothenburger bisher keine 
guten Erfahrungen gemacht: In der Bilanz stehen 
bei fünf Spielen, vier Niederlagen, ein Unentschie-
den keinem Sieg gegenüber. 2001 und 2002 domi-
nierten die beiden Kontrahenten den GJFB, aber 
beides Mal hatten die Devils das nötige Quentchen 
Glück auf ihrer Seite und holten den Titel denkbar 
knapp vor den Knights. Also ist es endlich an der 
Zeit zurückzuschlagen. Die Chance ist sicherlich 
gegeben. Im vergangenen Jahr landeten die 
Knights auf Rang vier, die Devils auf 7. 
Gegen den hessischen Vizemeister, die Frankfurt 
Pirates gab es bisher nur eine Begegnung. 2002 
standen sich die beiden Teams im Finale des 
Diamondbowls (Hallenturnier der Darmstadt 
Diamonds) gegenüber: Endstand 6:0 für die Pirates 
gegen eine stark ersatzgeschwächte Knightsmann-
schaft um den jetztigen Trainer Martin Schulze 
Gegen die beiden weiteren Gegner haben die 
Franken noch kein Spiel bestritten. Beide sind 
zudem Neulinge, was den German Junior Flag Bowl 
angeht. Der NRW-Meister aus Langenfeld hatte 
bisher immer die übermächtigen Düsseldorf Panther 
vor der Nase und schaffte nie den Sprung. Die 
Longhorns setzten sich zum ersten Mal in ihrer 
starken Liga durch und sind durchaus im Vorderfeld 
zu erwarten. 
Sachsen kann dieses Jahr keinen geregelten 
Spielbetrieb aufweisen, was ein großer Nachteil für 
die Dresden Monarchs sein könnte. Zudem reisen 
sie mit dem kleinsten Kader aller Teams an. Im 
Auftaktspiel wird das aber kein Vorteil für die 
Gastgeber sein.  

Keine dieser Mannschaften kann auf die leichte Schulter genommen werden. Die Knights müssen mindes-
tens Platz drei in ihrer Gruppe erreichen, um in die Zwischenrunde einzuziehen, die noch eine Hoffnung auf 
das Halbfinale lässt. Ein großer Vorteil wäre natürlich der Gruppensieg, der direkt fürs Halbfinale qualifiziert. 


